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Qualität auf hohem Niveau – 
Die LAK bleibt am Ball
Zertifi zierung Rund fünf Jahre nach der Erstzertifizierung der LAK mit dem Label «Qualität in Palliative Care» überprüfen Expertinnen und Experten 
 erneut die Qualität der Palliative Care in der LAK. Der Pflegeheim-Verbund muss 65 Qualitätskriterien erfüllen, um das begehrte Zertifikat wieder zu erhalten.

Die LAK hat den Anspruch, 
im Bereich Palliative Care 
den Bewohnenden der 
Liechtensteinische Alters- 

und Krankenhilfe LAK die beste Pfl e-
ge und Betreuung zukommen zu las-
sen. «Wir freuen uns deshalb auch, 
unsere praktische Umsetzung von 
Palliative Care durch externe Exper-
tinnen und Experten unter  Beweis 
stellen zu dürfen», sagt Michael 
Rogner. Rogner leitet die Pfl ege-
entwicklung der Liechtensteini-
schen Alters- und Krankenhilfe LAK 
und das Projekt zur Rezertifi zierung. 

Pionier in Palliative Care
Im März 2018 konnte die LAK als ers-
ter Pflegeheimverbund in Liechten-
stein und der Schweiz das begehrte 
Zertifikat «Qualität in Palliative Care» 
des Schweizerischen Vereins für Qua-
lität in Palliative Care qualité-
palliative entgegennehmen. Einziger 
Wermutstropfen war damals, dass 
das Haus St. Peter und Paul in Mau-
ren, das im Frühjahr 2018 kurz vor 
Bauvollendung stand, noch nicht zer-
tifiziert werden konnte. Nachdem 
nun in diesem Jahr die Rezertifizie-
rung aller anderen Standorte ansteht, 
soll die Zertifizierung des Hauses 
St. Peter und Paul nachgeholt wer-
den. Erneut muss die LAK an allen 
sechs Standorten beweisen, dass sie 
in Bezug auf Palliative Care 65 Qua-
litätskriterien erfüllt, um das begehr-
te Zertifikat zu erhalten. Nach einer 
rund ein halbes Jahr dauernden Vor-
bereitung war es diese Woche so 
weit, und der Audit zur Rezertifizie-
rung fand statt. Verschiedene Bege-
hungen und Auditgespräche wurden 
während zwei Tagen an allen Stand-
orten der LAK durchgeführt. Wie be-
reits bei der Erstzertifizierung wur-
de erneut geprüft, ob die LAK die nö-
tigen Qualitätskriterien erfüllt. 

Nicht nur eine Floskel
Palliative Care ist in der LAK ein in-
tegrativer Bestandteil der Pf lege 
und Betreuung. «Palliative Care ist 
bei uns keine Floskel. Vielmehr le-
ben wir Palliative Care», sagt Kurt 
Salzgeber, Leiter Pflege und Betreu-
ung. Das zeige sich auch darin, dass 
sich nicht nur die Pflege mit Pallia-

tive Care beschäftige, ergänzt er. In 
der LAK durchdringt der Palliative 
Care-Gedanke alle Berufsfelder. 
Vom Techniker über das Büroperso-
nal bis zu den Reinigungsfachkräf-
ten und den Pflegefachleuten sind 
alle Mitarbeitenden in Palliative 
Care geschult. «Ziel ist, den Bewoh-
nenden in der verbleibenden Le-
benszeit die bestmögliche Lebens-
qualität zu bieten», erklärt Kurt Salz-
geber. Genau diese Absicht wurde 
im Laufe des Audits abgeklärt. Mit-
arbeitende aus allen Berufsfeldern 
standen Rede und Antwort. Die vier 
Auditierenden zeigten sich von der 
Durchdringung der LAK mit dem 
Palliative Care-Gedanken beein-
druckt. In der Abschlussbespre-
chung gaben sie der LAK gute Noten. 
Nun liegt der Entscheid, ob die LAK 
das Zertifikat erneut erhält, bei der 
entsprechenden Kommission von 
qualitépalliative. Doch das Zertifikat 
ist eigentlich nur Mittel zum Zweck. 
«Für uns ist wichtig, dass eine unab-
hängige Stelle bestätigt, dass in der 

LAK Palliative Care hochgehalten 
wird», sagt Thomas Riegger, Vorsit-
zender der Geschäftsleitung. Wenn 
man sich tagtäglich mit dem Thema 
beschäftige, bestehe die Gefahr, 
dass man etwas betriebsblind wer-
den könne, ergänzt er. «Mit der Re-

zertifizierung wird uns von einer ex-
ternen Stelle bestätigt, dass wir un-
seren Bewohnenden nach wie vor ei-
ne Pflege mit hochstehender Quali-
tät zukommen lassen.»
Die grosse und langjährige Erfah-
rung der LAK in Palliative Care wird 

auch im Ausland wahrgenommen. 
So konnte im Rahmen der Entwick-
lung einer Palliative Care Box, wel-
che unter dem Lead des Branchen-
verband CURAVIVA Schweiz an die 
Hand genommen wurde, die LAK 
wertvolle Inputs liefern.  (pr)

Gemeinsam ein grosses Ziel erreicht: Das Rezertifi zierungs-Team der LAK erhält viel Lob von den Auditierenden. (Foto: ZVG)

Die Liechtensteinische Alters- und Kran-
kenhilfe (LAK) ist eine Stiftung des öf-
fentlichen Rechts, die in einem eigenen 
Gesetz geregelt ist. Der Zweck der Stif-
tung ist «…die Gewährleistung einer best-
möglichen Pflege, Betreuung und Bera-
tung der im Land wohnhaften Betagten, 
Kranken und Hilfebedürftigen sowie die 
Gewährleistung vorbeugender Massnah-
men, um der Entstehung von Hilfebe-
dürftigkeit entgegenzuwirken».
Die LAK ist mit rund 450 Mitarbeitenden 
ein bedeutender Arbeitgeber in Liechten-
stein. Sie bietet rund 50 Ausbildungsplätze 
in verschiedenen Berufsfeldern an. Die LAK 

verfügt über fünf Pflegeheime in Vaduz, 
Triesen, Schaan, Eschen und Mauren sowie 
über eine Pflegewohngruppe in Triesen-
berg. Damit stellt die LAK rund 300 Be-
treuungsplätze zur Verfügung. Sie setzt an 
allen Standorten eine moderne und zweck-
mässige Infrastruktur ein, welche sowohl 
die Anliegen der Bewohnenden als auch je-
ne der Mitarbeitenden voll und ganz abde-
cken. Durch den Zusammenschluss von 
mehreren Pflegeheimen in der Liechten-
steinischen Alters- und Krankenhilfe wer-
den Synergien genutzt und Kompetenzen 
gebündelt. Aktuelles pflegerisches Wissen 
und Erfahrung sind heute unabdingbar, um 

den besonderen Aspekten der Pflege und 
Betreuung zu begegnen. Der Pflegeheim-
verbund ist seit Januar 2018 als erster Pfle-
geheimverbund in Liechtenstein und der 
Schweiz mit dem Label «Qualität in Palliati-
ve Care» für den Bereich der allgemeinen 
Palliative Care zertifiziert. Das Label wird 
von qualitépalliative verliehen und beschei-
nigt ausgewiesene Qualität im Bereich Pal-
liative Care. Der frühzeitige Ansatz von Pal-
liative Care ermöglicht es, die verbleibende 
Lebenszeit der Bewohnenden bei best-
möglicher Lebensqualität zu gestalten und 
eine professionelle Pflege und Betreuung 
zu garantieren. 

DIE LIECHTENSTEINISCHE ALTERS- UND KRANKENHILFE LAK

Ein arbeitsreiches Jahr für die Stein Egerta
Rückblick Im 2021 konnte die Erwachsenenbildung Stein Egerta insgesamt 572 Veranstaltungen durchführen. Wegen der Coronapandemie spielten sich 
jedoch viele Begegnungen nur in Videokonferenzen ab, zahlreiche Veranstaltungen wurden verschoben oder unter 3G- und 2G-Bedingungen abgehalten. 

Mit ihrem Angebot hat die Stein 
Egerta aber versucht, den Men-
schen in der Region unter diesen 
schwierigen Bedingungen eine po-
sitive Perspektive zu bieten. 
Bei einem geplanten Angebot von 
1004 Kursen lag die Durchführungs-
quote bei 57 Prozent. Das teilte die 
Erwachsenenbildung Stein Egerta 
(EBA) am Mittwoch im Rahmen der 
Veröffentlichung ihres Jahresberichts 
2021 mit. Der Schwerpunkt sei dabei 
auf den Bereichen Sport/Bewegung 
und Gesundheit/Körperarbeit gele-
gen. Das Seminarzentrum verzeich-
nete während des ganzen Jahres 
4840 Teilnehmende in den Kursen 
und 1400 Personen konnten als Gäste 
empfangen werden. Neben dem all-
gemeinen Kursprogramm habe die 
EBA interessierten Partnern auch 
Weiterbildungsangebote angeboten. 
Anklang hätten vor allem die Pakete 
im Rahmen des Projekts «Bildung in 
den Gemeinden» – einem speziellen 
Weiterbildungsprogramm für Ge-
meinde-Mitarbeitende – sowie die 
BMS-Vorbereitungskurse gefunden. 
Und auch das Weiterbildungsange-
bot im Zusammenwirken mit dem 
Liechtenstein Olympic Committee 
(LOC) habe erfolgreich fortgeführt 
werden können. Im Rahmen des 
Projekts «Grundkompetenzen» hät-

ten zudem drei Kurse zum Fachbe-
reich «Lesen und Schreiben» durch-
geführt werden können. 
«Die hochgesteckten Jahresziele im 
Bereich des Kurs- und Vortragswe-
sens sowie bei der Auslastung des 
Seminarzentrums konnten in dieser 
ausserordentlichen Zeit nicht er-
reicht werden», wie die EBA in ihrer 

Mitteilung weiter festhält. Das Para-
doxe an der Situation sei gewesen, 
dass sich trotz des starken Rück-
gangs in allen Geschäftsfeldern der 
administrative Aufwand tendenziell 
vergrösserte. Denn es hätten eine 
Vielzahl von Absagen, Gutschriften 
oder Rückzahlungen, Verschiebun-
gen oder Umstellungen auf Online-

angebote bewältigt werden müssen. 
Erschwerend seien ständig wech-
selnde Rahmenbedingungen für die 
Durchführung von Veranstaltungen 
aufgrund der notwendigen Schutz-
konzepte der Regierung hinzuge-
kommen.

Ende der Bauarbeiten in Sicht 
Die Gemeinde Schaan als Eigentü-
merin des Areals setze sich grosszü-
gig mit der Sanierung für die Belan-
ge der Erwachsenenbildung ein. Im 
letzten Sommer hätten die Umbau-
arbeiten im Gebäude «Tend» termin-
gerecht abgeschlossen werden kön-
nen: «Somit stand für das Winterse-
mester das neue Bistro für Seminar-
teilnehmende zur Verfügung.» In 
der aktuell laufenden Bauphase III 
erfolge nun der Umbau des Haupt-
hauses, mit dem räumlich die ein-
schneidendsten Auswirkungen ver-
bunden sind. Zur Überbrückung der 
Engpässe sei daher in der ehemali-
gen Pferdekoppel ein «Studylab» auf 
Baucontainerbasis errichtet worden. 
Nach Abschluss dieser letzten Bau-
etappe werden gemäss Mitteilung ab 
November mehr Seminarräume zur 
Verfügung stehen, ein attraktives 
Foyer, mehr Platz für Archiv- und 
Lagerflächen sowie erneuerte sani-
täre Anlagen, wobei dem Aspekt der 

Behindertengerechtigkeit überall 
Rechnung getragen werde. 
Die Vermögenslage ist gemäss Jah-
resbericht auch nach den beiden Co-
ronajahren solide. Die Erfolgsrech-
nung 2021 schliesse bei einem Um-
satz von 1,95 Millionen Franken mit 
einem Verlust von über 11 000 Fran-
ken. Dass das Defizit so gering aus-
fiel, sei in erster Linie dem ausseror-
dentlichen Corona-Hilfspaket von 
Regierung und Landtag zu verdan-
ken sowie dem Entgegenkommen 
der Gemeinde Schaan und der Stif-
tung Erwachsenenbildung Liechten-
stein. Ebenso dazu beigetragen hät-
ten die eingeleiteten eigenen gros-
sen Sparanstrengungen sowie zu-
sätzlich eingeworbene Spendengel-
der.  (red/pd)

Vielfältiges Kulturangebot im letzten Jahr
Die Stein Egerta sei seit jeher bekannt für ihr 

Kunst- und Kulturangebot. Lesungen, Konzerte, 

Ausstellungen und Theater sind seit 1982 fixer 

Bestandteil des Programms. Im Haupthaus wa-

ren die Ausstellungen von Peter Beck und Ros-

witha Schädler-Risch zu sehen. Die Serenade 

bestritt Brigit Plankel mit dem Blockflöten-

Quartett «La Rocaille». Regisseurin Eveline Ra-

tering inszenierte im Innenhof an zwei Abenden 

das Zwei-Frauen-Stück «Die Bank» und Mitte 

August liess die neunköpfige Band «Memphis 

Flash» Elvis Presley hochleben.

Das Team der Erwachsenenbildung Stein Egerta mit Anne De Rossi, Sandra 
Eichele, Anne Gerhards, Daniel Quaderer, Yvonne Blum-Ritter Myriam Mikus, 
Corinne Vogt und Philip Schädler im neuen Innenhof. (Foto: ZVG/Stein Egerta)
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